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eAnstand 

Wis- su satt-He Die 

Anstaunen in Essen, Rheinprovinz, 
; rtheilte neulich denGendartn Fuhr- 

« 

Cum der einen Geldschrani der Hein- 
— shiitte in Hattingen erbrochen und 

)00 Mark geraubt hatte, zu zwei Jah 
sen Tuchthaus und fünf Jahren Ehr- 

«erlu 

Preisgeirönt und ver- 
«· a s t e t. Jn Budapest wurde der 

«3igeunerkapelimeiftek Anton Koczi, der 
urzlich bei einer dort stattgehabten 
Tonkurrenz ungarischer Kapeuen den 
.sten Preis davongetragen hatte, ver- 

aftet, da von drei Kasseehausbesitzern 
aneigen wegen Betrugei und Betrau- 
ation gegen ihn erstattet wurden. 

Hisesiialische Rohheit 
Oie 4thährige Wittwe Huhn in Trau- 

,enau, Böhmen, hat ihr sechgjahriges 
Ztieftöchterchen Marie in geradezu 
Destialischer Weise zu Tode getnartert; 
per Körper des armen Kindes wies 73 
Wunden auf, die ihm theilweise mit 
Dem heißen Bügeleisen beigebracht wor- 
den waren· Die Peinigerin winde ver- 

haftet. 
Jugendliche Banditen. 

sn Gera im Fürstenthum Neuß j. L. 
nachten unlängst zwei m, respettive 13 

sz Jahre alte Echulinaben den Versuch, 
Jie 90 Jahre alte Wittwe eines Lehrers 
zu berauben und zu ermorden. Nur 
durch herbeieilende Passanten, welch-n 

cdie Nothrnfe der Greisin die Richtung 
rnqeigtem wurde der Mord verhindert 
Wie beiden Knaben wurden der Polizei 
ssberanttvortei. 

Abergläubische Bräute. 
« sei einer bot-breit in London die tiin 

lij stattfand, wurden abergläubische 
Gsriiuche aus alter seit wieder ge 

"·.41bt Eine der Brautjungsern trug 
»du Glückes wegen« grüne Strümpfe, 
und auch die alte Regel »etwas altes 

Fund etwas neues, etwas Geborgteg und 
etwas Maria« wurde nicht vergessen; 
die sechs Brautjungsern trugen blaue 
hüte und Federn. 

Einsältige Kindsrnagd 
Das 14 Jahre alte Dienstmädchen 
Kuni Kraus des Bauern habet in 
Mumhos, Bayern, sollte vor einiger 

Tit dessen lzjiihriges Mädchen baden. 
u diesem Behuse setzte die Kranz das 
nd in eine Manne heißen Wassers. 

Das Kind wurde derart verbriiht, daß 
« Lieb die harrt ablöste und anderen Tages 

er Tod eintrat Die Strastainrner 
verurtheilte dieser Tage die Magd we 

In sahtlässiger Tödtung zu 14 Tagen 
esiingniß. 
Zeiger Meuchelniord. 

Eine unerhörte Blutthat verübte un- 

löngst Nachts in Wieselbaeh bei Ersurt, 
rodinz Sachsen, der 19 Jahre alte 
ischlergeselle Schenk. Eisersiichtig 

aus einen Bäckergesellen, welcher ein 
Mädchen vom Tanzboden aus nach 

sause brachte, schlich Scheut dem 
aare nach und versetzte plötzlich dein 

Bäcker einen Messerstich in den Hals-. 
Die Schlagader war derartig durch- 
chnitten work-en, daß der Verletzte in 
olge Verblutung alsbald den Geist 

aufgab. Der Mörder wurde verhaften 
Richterspruch nnd Volls: 

m e i n u n g. Dieser Tage wurden 
der Aaerer This-C sein Sohn und der 
Gemeindesetretar Vermit, die den Gen- 
dannen Lerlerc im Wirthshaus zu 
PietrebaiH (Brabant) erschlagen, nach 
dem dieser um einer geringfiiaigen llr »Is-- s--I-- t- -s!- « -- ----- -»ds--«- 
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Thyö erschossen hatte, von der Straf 
kammer zu drei Monaten, einem Jahre 
und sechs Monaten Gefängniß verur- 

theilt. Die öffentliche Meinung wider- 
spricht dieser Verurtheilung, da inan 

annimmt, dafz ein Schwurgericht die 
drei Angeliagten freigesprochen hätte. 

Die lehte Spazierfahri. 
Am Quai Debillh in Paris wurde 
lehthin Abends ein leichtes Gefährt mit 
zwei elegant getieideten jungen herren 
von einein großen Lieferunggwagen an- 

esahren, wobei die beiden jungen Leute 
rabgeschleudert wurden. Derjenige, 

der das Fuhrwerk gelenkt hatte, erhob 
sich bald ohne jede Verletzung, fein Ge- 

ghrte dagegen blieb bewußtlos in einer 
lutlache liegen und mußte schleunigst 

in ein Krankenhaus überführt werden- 
Dort stellte sich heraus, daß die ver- 

unglückte Person ein junges Mädchen 
aus gräflicher Familie war, die oft 
Männerlleider anzulegen pflegte, um 

fich freier in den Straßen bewegen zu 
können. Die junge Dame hauchte noch 
in der Nacht, ohne das Bewußtsein 
wieder erlangt zu haben, ihr Leben 
aus. 

Tod durch einen Waf- 

K r ft r a h l. Jrn Arbeitsraum der 
aschinensabrik Denk in Wien war 

neulich der Miährige Chefrnonteur Au- 
st uan bei einein Wasserrohre be- 

chiißtl t. Juan wollte die Spindel die- 
eg ohres wegnehmen, that dies aber 

so unvorsichtig, daß der von tolossaler 
Gewalt getriebene Wasserstrahl ihn 
traf. Jrn Moment, als der Wasser- 
strahl Juans Körper berührte, sank der 
Mann mit einem Aufschrei zusammen 
und verlor die Besinnung Man berief 
osort die Aerzte der Rettungsxgesell: 
chaft, die aber nur mehr den Eintritt 

c Todes feitfellen konnten« Der 
erer uans wies nicht die ingste 

IS ere erlehung anf. Ei it anzu- 
w, daß der Wasserftrahl enit der- 

skklcet Bucht den Bauch traf, daß 

Mitwirer Berlehungen verursacht wur- 

.pekire0er in stauen- 
tleidern. AusderFahrtnsch 
Wien gesellte sich jüngst ini Eisenbahn- 
suge zu der Kaufmannssrau Leucht- 
rnann aus Russilch-Polen ein junges 
Mädchen, da- angab, nach Lstrau zu 
fahren. Zwischen den Stationen Oder- 
berg und Ostrau wurde Frau Leucht- 
mann sen einfleigenden Frauen in be- 
wußtlssern Zustande ausgefunden, und 
als sie nach einiger Zeit zu sich karn, 
machte sie die Wahrnehmung daß ihr 
eine haust-He rnit 800 Mart Jnlzalt 

Ile- werden war. Da dem Zugl- 
hter Nasid in Oderberg ein junger 
ursche ausgeiallen war, der aus dem 

hinteren Theil des Zuges aut- und 
in ein vorderes Koupe eingestiegen war, 
wurden Rachsorichungen angestellt und 
thatsichlich der Dieb in der Person 
eines gewissen Stephan cijrasinger, wel- 

scher Wochen lang in Frauenlleidern Ireiste nnd Diebstahle ausführte, er- 

mittell. 

Kampf mit einem Tob- 
sii ch t i g e n. Der 29 Jahre alte 
Studiosus der Jurisprudenz Gährde 

Iaus Hannover, welcher im Dienhold’- 

Uchen hotel zu Dresden logirte, über- 
iel kürzlich in einem Anfalle von Tob- 

sucht die in einem Nebenzimnter woh- 
nenden zwei Berliner Gräfinnen v. 

Goetzem die eine fis, die andere 57 
Jahre alt. Die beiden Damen schrieen 
urn hilfe, aber ehe Beistand nahte, war 
die ältere durch Messerstiche nicht un- 

gefährlich verleit worden. Der Erste, 
der herbeigeeilt lam, war der Hotel 
witth Dienhold selbst, und diesem biß 
der Wahnsinnige den kleinen Finger 
der rechten Hand ab. Nach langem 
Kampfe gelang es dem Hotelpersonal 
und der mittlern-eile herzugekommenen 
Polizei, den Jrrsinnigen zu überwal- 
tigen, so daß er hinter Schloß nnd Nie 
gel gebracht werden tonnte. 

s 

Urigtnelles Oel uch. Jn 
Beuthen, Okerschlesien, erhielt kürzlich 
ein dortiger Stadtrath folgener 
Schreiben eines Thierbändigers: »Ein· 
hochwohlgeboren ersuche Sie höflich 
und erlaube mir Anzusragen ob ich 
nicht das Anvertrauen geschenkt bekom- 

» men könnte mich ihnen als Unabän- 
diger vorsustellen Da ich in der Me- 
nagetie Karl Mattern längere Zeit an- 

gestellt war, und mich in derselben 
Sache sehr bekannt siilIe, so würde ich 
Sie bitten ob Sie nicht so liebenswür- 
dig sein möchten und mihr eine Stel- 
lung als Thierbiindiger bei ihnen an- 

Ibertrauen möchten. Es were vielleicht 

, sehr wünschenswert das in Beuthen ein 
y zologseher Gartten Auskommen würde. 
i Es ist auch mitunter die schönste Zeit 
l die Raubtiere ab urichten, weil Sie jetzt 
! das Alter dasu geben« 
I Ende mit Schr den. Tag 

l kiihne Wagens in der Ya.,t »Kiaoro,« 
; einem Fahrzeug von 2j Tonnengehalt, 
von Reu-Seeland über Kap horn nach 

i London zu fahren, hat ein 27jähriger 
l Mann, Namens Buclridge, mit dem 

fTovc büßen muss-n. »zu- vie Yacht 
s aus dem parisischen Ozean, 1000 Mei- 

len vorn Festlande entfernt, gegen Wind 
l und Wellen kämpfte, siel Buckridge vom 

Mastbaurne und blieb aus der Stelle 
todt. Sein Maat und einziger Be- 
gleiter steuerte die Yacht nach Welling- 

-ton, ReuiSeeland, zurück, dessen Ha- 
sen er dieser Tage nach vielen Fährnisi 

; sen, dem Hungertode nahe-, glücklich er- 
» reichte. Buckridge diente im siidafrika- 

nischen Kriege und machte später an 

Bord der »Discovery« die antarktiiche 
H Expedition mit. 

j Opser einer Lotterie 
g e w i n n s. Der Schlosser Warnle 
aus Friedrichsberg bei Berlin gewann 
nnr stnm -in-m Anbr- eine iiir seine 

Verhältnisse erhebliche Summe in einer 
Lotterie. Seitdem vernachlässigte er 

feine Arbeit und ergab fid; dem Müßig- 
» 
gang, bis der letzte Heller oerpraßt war. 
Nun lam die Reue über ihn, er ver- 

kaufte den Rest seiner Habe und ging 
, nach Amerika. Seiner Frau, die wie- 
» 

der zu ihren Eltern ziehen mußte, ver- 

fprach er, sie na lommen zu lassen, 
sobald er Arbeit ge unden haben würde. 
Da Monate verflossen, ohne daß 
Warnie etwas von sich hören ließ, 
machte die verzweifelte Frau ihrem Le- 

H ben durch Selbftrnord ein Ende. 
l Lokomotivführer ais 

FSchmuggler. Auf der Station 
i llowo an der preußifchruisischen 
L renze wurde letzthin ein russischer Lo- 
komotivführer, der dabei betroffen 
wurde, als er Fleisch einfchmnggelte, 
von seiner Maschine weg verhaftet. 
Seine Lotomotive wurde von deutschen 
Zollbeamten unverhofft revidirt, die 
das eingeschmuggelte Rindfleisch in 

f einem Blechlasten unter den Kohlen 
ivorfanden Der Schmuagler foll von 

» feinem heiser denunzirt worden fein. 
i Zuviel des Guten. Wohl 
Heinztg dürfte der Fall dastehen, daß 
seinem Ehepaar in zwei Jahren sieben 
iKinder geboren worden nd. Dieser 
I Fall hat steh irn Spreewalddor e Leipe 
»ereignet. Die Ehefrau eines ossäten 
sin dtefeen Orte tarn im Jahre 1902 
»mit Zwillin n nieder; trn Januar 
I 1903 gebar fix-abermals Zwillinge und 
irn Dezember Drillingr. Sämmtliche 

IKinder waren Knaben. Die beiden 
i Zwillingspaare sind gestorben. 
I Vergifteter Meßwetn 
IDie SpezialsAsfisen zu Aveltno, Im- 
i lien, haben kürzlich den 22 Jahre alten 
Carine Ureinoli wegen Giftmordver- 
suches sit 17 Monaten Zuchthaus ver- 
getheilt Urcinoli war überführt, 
Quecksilbersublirnat dein Wein beige- 
rnengt su haben, welchen ein Geistlicher 

geeihm Celebriren der Messe verwen- 
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Inland 

Tödtltchee Spinne-this- 
Jn Kansas Tity, Mo» starb der Ge 
treidehändler Burrough, der eisernen-, 
enlischer Vizetonsul war, an Bluts-er- 
g tunq, welche eintrat, nachdem ihn 
eine Spinne gebissen hatte 

Jm Eisschranl einge s p e r r t. Einbrecher drangen in den 
Laden des Groterz Yeager in Partezd 
burg, W. Va» ein, zwangen ihn, seine-: 
Kassenschranl zu öffnen und eint 
Summe von s100 herzugeben Dani 
sperrten sie den Hilslofen In einen gro 
ßen Eisschranl in dem Laden und enr 
kamen unbehelligt. 

Die älteste Frau Mas- 
sa eh u se t t i, Honoretta Marthe it, 
ift liirzlich im Alter von 105 Jahren 

lim Jrrenhause zu Worcester gestorbe.i. 
Die Frau, die seit 60 Jahren Wittwe 
und sehr reich war, vertheiltejhr gan: 

zes Vermögen unter die Armen. Mehr 
talH 20 Jahre lang wohnte sie bei einem 
Sohne in Wedster, bis sie vor sech: 
Jahren Spuren von Jrrsinn zeigte us d 
in die erwähnte Jerenanstalt gebrat« 
wurde. 

Heilsainer Unfall. Ter 
i Schuhmacher «5ameS Boyle aus Home 
i stead Pa, der seit längerer Zeit nahezu 
iblind tvar wurde letzthin von einem 
elektrischen Waggon angekannt, zu Bo 
den geschleudert und am Kopfe em- 

pfindlich vertetzt Als er am nächsten 
Morgen aufwachte, erklärte er seinem 
Bruder, durch den Schlag, den er er-: 

halten, habe er seine Sehkraft wieder- 
erlangt, und er konnte thatsächlich asle 
Gegenstände im Zimmer deutlich un- 

terfcheiden. 
Aus Analt aestorben. 

Frau Virginia Jackson, eine bejahrte 
Farbige in Chicago, hatte auf An- 

«rathen einer Nachbarin eine angeblich 
Istärkende bräunliche Flüssigkeit zu sich 
« genommen. Als sie sich nach dent Ge- 
« nusse der Flüssigkeit etwas unwohl 
fühlte, glaubte sie, sie sei vergiftet wor- 
den. Die Angst der alten Frau hatte 

; einen herzschlag zur Folge, dem sie er- 

lag. Das Verdikt des Coroners lau- 
tete: »Nicht vergiftet, aber im Glau- 
ben, sie sei vergiftet, gestorben.« 

Krieg den Coyotes. Die 
Viehzuchter entlang vonMoreau River, 
Rabbit Creet und Grund Ritter-, S. D» 

zaben eine Vereinigung gebildet und be 
euern sich mit fünf Cents für jedes 

ihnen gehörende Stück Rindvieh und z 
Cent fiir Schafe zum Zwecke der Aus- 
rotiung der grauen Wölfe und Coyos 
tes, welche it- der Gegend überhand ge- 

.nonttnen haben. Der durch die Ve- 
Tsteuerung aufgebrachte Fond soll zur 
Verausgabung von Prämien, s7.50 
fiir jeden grauen Wolf und 82.50 fiir 

» jeden Coyoie, dienen- 

hand auf glühenden 
K o h l e n. Das an Epilepsie leidende 
Dienstmädchen Anna Ranttnelsburg in 
Si. Paul, Minn., bekam, als sie neu- 

lich att einem Morgen das Frühstück 
bereitete, einen ihrer Anfälle. Durch 
den Mustellratnpf wurde sie so ge- 
lähmt, daß ihre Hand sich direkt auf 
die glühenden Kohlen legte. Sie 

sionnte sich weder bewegen, noch un- 

kHilfe rufen, dig ein Mitglied der Fa- 
Ymilie sie in dieser Stellung entdeckte 

und sie aus ihr befreite. Tie Aertnste 
I mußte in’g Hospital geschafft wer- 

den. 

I Bemerkengtverther Ge- 
t i ch t s s p r u ch. Der Millionir 

lWilliatn D. Rockefeller hatte Läisec 
Lamora eingeklagt oag Uesctz oaouras 
ubertreien zu haben, daß er, Lamora, 
in einem Flüßchen sischte, welches den iRvckeseller schen Grundbesitz in Mo 
! lone, R J durchstriimt. Lamora 
machte geltend, daß er dazu ein voll- 

jlotnmenes Recht hatte, weil die Eltegie 
zrung durch Setzlinge jenes Gewässer 
mit Fischen bevölkertr. Der Fall wier 
vom Gericht gegen Nocteseller en tschi- 
den, welcher appellirte, jedoch abermals 
verlor. 

Hundettjähriger Rau- 
ch e r. Jn Dubuque, Ja» beging letzt- 
hin Joseph Laudrr den 100. Jalnegtag 

z seiner Geburt in voller Rüstigkeit. Lau- 
zder, der an seinem 100. Geburtstage 
seine Extra-Cigarre tauchte, wurde in 

Luxernburg gsvoren und befindet sich 
seit 60 Jahren in Amerika. Der alte 

herr sieht aus-J als wenn er nicht älter 
wie 65 bis 70 Jahre sei; er erklärte, 

»daß er nie in seinem Leben ernstlich 
trank gewesen, stets Tabat getaucht 
und gelaut und Spirituosen getrunken 
habe, und schreibt dem Umstande, daß 
er dies mäßig gethan, sein hohes Alter 
zu. 

Wasser-kraft vom Soo- 
K a n a l. Jn Sault Ste. Marie, 
Mich» haben jüngst die Fadritanlagen 
der llnion Carbide Company, der größ- 
ten Fabrit siir Herstellung von Cal- 
eiumsCarbide in der Welt, ihren Be- 
trieb erössnet. Wenn die Fabrik erst 
in vollem Gange isi wird sie Beschäf- 
tigung liesern siir mehr als 1000 Ar- 
better Die Fabrik wird Tag und 
Nacht arbeiten. Es ist dies die erste 
Industrie welche ihre Betriebskraft 
von dem großen Kanal der Michigan 
Laie Superior Powrr Company verlei- 
tet, und ed werden Dampfmaschinen 
mit 10,000 Pserdelrast benutzt. Die 
Anlagen decken 20 Acker Bodensläche 
und sind über eine Meile lang. Tau- 
sende von Tonnen Kohlen und Kalt- 

lsit-ein werden jährlich verarbeitet wer- 
I· 

J 

Traglsches vorn Iro- 
quoisitheaterbrand Jn 
einen Straßenbahnwagen stieg ein 
Mann ein, welcher die Leiche eines klei- 
nen Mädchens in einer Canvabhiille 
trug. Langsam und zögernd trat der 
Konduiteur an den unglücklichen Pas- 
sagier heran und sagte: »Es thut mir 
leid, aber die Regeln der Company er- 

llauben leinen derartigen Leichentranss 
spott. Ich muß Sie bitten, den Wagen 
izu verlassen." Ohne eine Miene zu 
verziehen, erhob sich der Mann· Aber 
mit der freien Hand hielt er dem er- 

sstaunten Konduiteur einen großen Re- : 

svolver in&#39;s Gesicht und sagte: »Dies- 
sist meine Tochter. Jch habe nach ihr 
sTag und Nacht gesucht und habe sie« 
jetzt gefunden. Aber einen Wagens 

»konnte ich nicht bekommen. Jch nehme 
jjetzt mein Baby heim zu seiner Mut- 
»ter, und ich werde es auf diesem Wa- 
gen thun.« Der Konduiteur ließ den 
armen Vaer mit der Leiche unbehelligt. 
sSeltsam ist der folgende Zwischen- 
all: Der verhängnißvollen Matinee 

im JroquoissTheater hatten auch die 
beiden Kinder des Ehepaares Herbert 
und Agnes Lange beigewohnt. Sie 
waren nicht zurückgekehrt, und der 
trostlose Vater fand schließlich nach 
stundenlangem erfolglosem Suche- 
seine Tonne-: Agnes in einem Leichen- 
bestatterlitablissemcni. Er trug die 
Leiche nach seinem Wagen. Zu Hause 
aber empfing ihn seine Gattin mit der 
Freuden-Botschaft, daß ihre beiden 
Kinder gesund und munter zu Hause 
angekommen seien. Die Kinder waren 
dem Brand-e glücklich entronnen und 
dann in lpalbwirrern Zustand in der 
Stadt umhergeirrt. Lange brachte die 
Leiche des kleinen Mädchens alsbald 
wieder nach der Morgue zurück. 

Jm Gefängniß ver- 
b r a n n t. Jm Stadtgesängniß zu 
Engle Laie, Tex» berbrannten zwei Ne- 
ger, die am Abend vorher einaebracht 
woroen waren. Wahrenv ver Nacht 
klagten sie über Kälte, und der Wärter 
gab ihnen Holz, worauf er sich in seine 
Wohnung begab. Um vier Uhr Mor- 

ens bemerkte man das Feuer im Ge- sängnifk Leute versuchten, die Thür 
leinzuschlagen« wobei das Schloß der- 
lart außer Ordnung gebracht wurde, 
Tdaß es nicht geöffnet werden konnte, 
I als der Wächter mit dem Schlüssel auf 
kder Stelle erschien. So mußte man 

zunthiitig zusehen, wie die beiden n- 

, haftirten umkamen, da das Feuer s on 

F zu große Fortschritte gemacht hatte, um 

; es mit den vorhandenen kärglichen Ein- 
trichtungen von Außen erfolgreich be- 

itiimpsen zu können. 

)Dampfkessel-Explo- 
Z s i o n. Jn der Kraftstation der St. 

s Louis Transit Comvanh zu St. Louis- 
zexplodirten sieben Dampftessel, wobei 
f drei Angestellte getödtet, sechs verwun: 
ldet und das Gebäude demolirt wurde. 
Die Explosion zerschmetterte Fenster- 
scheiben mehrere Gevierte entfernt. Die 

lziegelsteinernen Mauern des Kesselhaw 
ses wurden nach außen geworfen, und 
das schwere Dach fiel direkt iiber die 
Trümmer-, 20 Angestellten den Aus- 
gang oersperrend. Alle elektrischen 
Lichter erlit«chteii, und die herrschende 
Dunkelheit Derzdaerte die Rettung der 
Berleßten Feuer brach in einem Theile 
der Trümmer aus, wurde jedoch ge- 
löscht, ehe eiz nennenswerthen Fort- 
schritt gemacht hatte. 

Puter als Insekten- 
B e r t i l a e r. In dem Theile von 

Texas, wo die Kapselraupe den Baum- 
tvollstauden jetzt besonders großen 
Schaden zufiigt, hat die Zucht von Pu- 
tern oder Turtehg einen großen Auf- 
schwuna genommen, da diese-H Geflügel 
den Fiassselrauisen eifrig na-t«,stellt, sich 
von diesen nährt und dabei seit wird. 
Man erblickt in der Turleyziicht eines 
der Hauptmittel zur Bekämpfung der 
Raupen. Es ioird behauptet daß die 

frühere Augrottung der Turteys in 
einein großen Theil der Baumwoll- 
Region eine der Ursachen sei, daß das 
Kapselraupeniitebel einen so verhäng- 
nißoollen Umfang angenommen hat. 

Selbstmord ans Em- 
pfindlichteit. VeideirFarmers- 
ehelenten Kalal unweit LynQ Nebr» 
waren eine Anzahl besreunbeter Per- 
sonen zum Mittagessen eingeladen. 
Während des Mahles kritisirten die 
Eltern mehrere Male ihren Sohn, Joe 
Katal, wegen seiner wenig befriedigen 
den Manieren bei Ti sche. Nach einein 
besonders scharfen Vertveise stand der 

junge Mann auf nnd ging in ein an- 

stoßendeg Zimmer, aus dem er sich eine 

geladene Flinte holte, init der er sich 
tm Hofe erschosz Ehe die Gäste ihn 
erreichen konnten, war er bereits todt. 

Ungiltige Heirathen 
Dieser Tage wurden im Staate Vir- 
ginien sämmtliche seit dem 12. De- 
zember 1903 abgeschlossenen Heirathen 
jsitr ungtltig erklärt weil einem an 

jenem Tage in Krast getretenen Gesetze 

gusol ge die Heirathsscheine vom Clerl 
es Kreiögerichts und nicht, wie bis 

dahin, vom Countyclerk erwtrtt wer- 
den müssen. Das Gesetz war den 
Countyclerls unbekannt, weshalb sie 

fortfahren, Heirathsscheine auszustel- 
en. 

Jrrstnnige Brüder. Der 
wohlhabende Former Aar-on Wolf un- 

sern Red Wing, Minn» wurde plöhlich 
von Tobsucht befallen und konnte nur 
mit größter Mühe nach dem Irren- 
asyl gebracht werden, wo er starb. Sein 
Bruder Zahn Wolf begab sich dorthin, 
une die eiche nach Hause zu bringen 
Er wurde aus dem Rückwege ebenfalls 

vorn Jrrsinn ergrissen nnd mußte in s 

srrenhauö gebracht werden. 
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Dit- Rotte-, cllo Iltk immer gekauft habt, mal uits seit inclu- 
uls 30 Jahren in Gebt-nackt int. hat diss- Utsuetsmshkjkt von 

getragen umi ist von Anbeginn m- 

M noli-r sein-st- pisksötslitslims Aussicht 
— M Inst-gestellt- wmstlistk Las-it Bucsh in 

tlikwr Erziehung «-.«n ?iii--ti«us(lo-tss tsittstslustk l«’äils(«lsttng0n, 
Nit(-l-ul».ssi«iks- -- zsisst « l·:I-(-I---.s»-;sut" »in-l snsr Experiment-o 
und rirez CI sxi HO- Uspjtsl Init- tiercåkmtmtlpnsit WI- säugliugell 
untl bis-» r· — J..--i«1’.1-un;; YOU-n 1-J.U)(-t·«szI(-Isl. 
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Jes- äst cASTORlA 

Gast-»in ist vix-« s-».-«(«hä(lii(shtss sub-Utah filk Castor öl- 
Puk(-g-0ri(s, XVI-pfu- uml sunthitskk s)"kut)s. Es ist- angenehm. 
Es ist-»Mit n-s-12««r («)i-.-m, Morphin tun-l- -sn·l(-t-(,-, Itsttslciitiselto 
Bostuniltlnsiliu Seit-s Alnsts biirgt fiik Mino-n FVtsrtlk Es 
vol-treibt Kämen-r- unsl beseitigt I«’i(-l«-17ssstüntltu Es hellt 
Dünn-sum III-il Miistisiulilh llss (-kl(si(«lil·-I·l- tli(-, Boselswonleu 
des anmpnsx Insilt Wohin-»stan untl Hishi-Inseln Es beför- 
tlokt tlite Vesrclscsiscksg. t-(—;.k«ljrt- Magst-n tunl Dur-n lsntl verleiht 
eins-n gesandt-m nutiiriirlnsn seht-M Dur liitulck Faun-cas- 
Dck Miit-for Preis-Ich 

Kot-fes CASTORIA sum-I 

Die som» i«)ie Ink« immer Gekauit Habt, Ist 
ln Gebrauch seit Mehr Als 80 Jahren- 

Ikc ITAUI cOIIAIf 77 IUIIA fsfsk IT II I no Icsff- 

Yeintjeiii Figqu »Yohlgestliitispakii:i 
Tag sind die (91(1(-11sch«1f:e11 die man findet in 

i Dick sc Bros. Quincy Bier 

»in-ich ii ixsiiisntxksisisch ist in jeder eriihimq und ji«-D infolgedsssen Hei uilen 
iisnnxsn muss wie-: Licpfcns disk thsrciiösztm Bcsliebihcii erfreut 
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7 NIH Virtni·pc111«.,iiii i0»! . Cl K lJ l N (q ?:f li- G: nnd Island Nein Gin, 
iTei ihm-: iititinmj « z) quknlui im Diesen Theil-« des Ein-W iiiiit L ki ist- 

lunq n fiiv M f und Fiaschuibiet m großen ohel kletilcn LIimIJtiäier Mr 

jNah nrd sie-in prompt aug. 
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« Deutsche Lsikttjschasi sk- 
E FRANZ lclj IV JJ Mr 
; 105 uside Lokusi Str» Grund Island, Akt-. E 
I Cissemiilhnchhsn -st’-:» halbes chkn nur« m- fjszk III Ltm man bunt .»"nun· sks Euch Iris-I unt rsn J 
besten Getränken oethmn und iuu »nur delt lslp kamt Lunchs unnt II 
» Whisku hci der Gallouc eine Spezialität ff 
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WINGERT -. 

Ema chmpncr. 
IOI LLkst Ltk Straße UICÄN I) ist« XNIU IN lstk 

Allein dass Vli;1«;nn«!f.tc!1 schluqussuz Nilus-m si-c;?-,:. i: « i 

unggcfühu zu müßt-»m. Paika 
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Einrichtunqu von Heizanmgeu für (s3kvändc, Japan-ro n s. w. 
killc spczialttåh WW unz- Hnn Kinimnskaukxs -;.-H.H 
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sfwwaJMJNÆ 
Ninus stl ins-« Reh Hut ll ist-M 

Ts m·.cht nur TRU n;i«lquk, E must-Im zu können, Puck 
Ich ku- Asumtur ktnmllxsen 

l, :b( für drei-, berühmte 

Schlitz Bier 

und jetzt tm Staude hin, Unfu- 
ungcn mit Der größten Prompt 
hsit xu machen. 

Jch merk-e enn- Spszmlstäk du- 
raug machka Vier für den Faun- 
lieubchaif zu its-fein und niuche 
um eine Probsbrsskllung des »Buc-- 
183 nielsjzuz Mtlmnukns berühmt 
gemacht-« 

Lllchtunqcsvoll 

THle ZUTWAM 

Øn J. Zweck-, helan Ink- 
Dpcskot :» am Thus l. HiHnsnschsn 

ätxgrmeinen «·s. Tom-L 

ehe-inmitten zunahmen III create-nun 
tin-Inz-u«-(1)Lkmhlmislppomt m- tskkimwip 

cop sum-um · Stank Ew- Don-. 
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BEFORE YOU SUV 
YamqucsuncD Es 

HAMDMM Bs0s.c0. 
LINcom.NI-:s. 

DE Most LI. Dsmllrzm 
Spss 

»in Aug » Gnvsc Nis- « 
und allschcown -. 

Dfsice: Hastings Ave. und ö. Ihrs-. 
llAs«l’lN(kS. NIOJlkchsti-«» 

BUOH Ist-U Ast, Inn-i- Hups .- ?- 

ten, beIJ.P. Wiiidolph, Greis-D ngm -. 


